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schla ser sogenanntes, endenlahmes, equemes ıst
hat 1mWeihbischof Dr Hermann Strät von Aachen orwort

richtig geschrieb Das uch „1st iıne große Freude‘*‘. Man kann nicht
aufhören lesen un wiırd erschuttert über soviel Pharisäismus 1n
der eıigenen TUS Fuür Jugendliche eın herrhches Geschenk; für Pre-
iger eın  i unübertroffenes Vorbild lebensnaher, packender Sprache; fürunsere Zeıt der eckruf.

St. Öttilien, Öberbayern. Beda Danzer
Die rei veriorenen nNe oder VOoO der reifachen Verloren-

eit. Von Dr Laros. Kevelaer, Butzon Bercker Kart.
24  ©

Die Bıbel ennn Au  — die Erzählung von dem einen verlorenen
Sohn. Der Verfasser bezeichnet auch als verlorenen Sohn den, derW

a A R n
1 Vaterhause zurückgeblieben ist Dieser hat Ja die rechte Eın-
stellung D: fehlenden Bruder verloren und wırd dadurch selbst eın
verlorener Sohn, verloren nämlich fur dıe Gewinnung seines Bruders
och lassen sıch dıe beiden wieder finden. Der Iypus des dritten
verlorenen Sohnes ist VOoO Verfasser gezeichnet als ıld aller jener,
die das Vaterhaus verlassen und.nıcht mehr zurückkehren, weil s1e
das für unmännlıch und feige halten. Eın ypus, der besonders 1ın
der Gegenwart aufgestanden ist

Die an Parabel ist miıt e1 NnerTr Lebendigkeit un psycholo-
gischen Klarheit und Gründlichkeıit durchgearbeitet, daß INn beim
Lesen tief ergriffen WITd. Das sind Burschen uUuNnsSseTeTr Yage, die un  n
in iıhrer Verlorenheit aufgezeigt werden. ber auch der Weg, sıe
wıeder zurückzuführen, ist meisterhaft gewlesen. Das nennt INa  - dıe
Nöten der heutigen Jugend verstehen. Das uch wird nıcht DUr Pre-
digern, atecheten und Lehrern wıillkommen se1ln, auch junge Männer
ollten lesen und sıch dem Beispiele in ihrer Gefährdung retten
lassen.

Rechberger.St. Georgen
Christus und die G(Gesellschait VOoO. eute. en ber die sozialen

Lehren Jesu Christı!. Von Jos  e de Laburu Übertragung und
FEinführung VOo Kaspar Mayr. (Viertes eft der homiletischen
Schriftenreihe „Der eıt ihre Predigt‘‘.) 80 (84) Wiıen 1935
Seelsorger-Verlag. art 2,.80, 1.60, Schw Fr Dn

Zurück ZU praktischen Christentum Das ist der Kampfruf des
redegewaltigen Predigers VvVonmn Madrıd. Unsere Zeıt mit ihren sozlalene L a B n a
Riesennöten verlangt VOLr allem eın allseıts wirksames Christentum,
das Vo sozlalen Gedanken Sanz urchdrungen un durchlebt ist
99  1n Katholizıismus, der 1U  b dem Namen nach existiert, genügt kel-
neswegs.,”“ 9  1r mussen 1ın unNnseTeEeIN Sanzen Lebensbereich, 1m Einzel-
leben, in der Familıe, in der sozialen Umwelt das christliche Leben
In seiner Reinheıit und Gesamtheit wıeder aufrichten.‘“ In dıesem
Geiste SUC. 1m Anschluß die Evangelıen VOo reichen TAasSser
und Lazarus, VO reichen. Jüngling, Vo Zöllner Leyvl, von

den Talenten, Vo barmherzigen Samarıtan, Vo Weizen und Un-
kraut „lebenswichtige Punkte, grundlegende Forderungen esu Christi"
für NSeTrTe Zeit herauszustellen, und sıe schließlich 1m Vortrag über
die Pflichten der Unternehmer zusammenzufassen. Es ist kein Zwel-

z

tel, daß diese wuchtigen en sehr geeignet sınd, NSsere sozilalen
Predigten efruchten. och darf dabeı die Adresse, die s1ıe
sich rıchten, nıcht unbeachtet bleiben.
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